
Über 400 Teilnehmer besuchten die 5. Roadshow von CADSpeed 

Digitale Zahntechnik  
zum Anfassen
Die digitale Zahntechnik ist längst Realität im Praxis- und Laboralltag. Wie praxistauglich digitale Workflows heute be-
reits sind und welchen Einfluss künstliche Intelligenz auf moderne Fertigungsprozesse hat, zeigte die 5. Digitale Zahn-
technik-Roadshow 2026 von CADSpeed: live, transparent und ohne leere Versprechen.

CADSpeed machte es dabei von Be-
ginn weg bewusst anders – auch auf 
der Bühne. Kein klassisches Standard-
Set-up als Rednerpult, sondern ein Si-
rona Cerec-1 Intraoralscanner aus dem 
Jahr 1987 war der Mittelpunkt für die 
Referenten und schlug symbolisch die 
Brücke zwischen den Anfängen der di-
gitalen Zahnmedizin und den heutigen 
Möglichkeiten moderner Workflows. 
Für einen lockeren Einstieg sorgte Zau-
berkünstler Jan mit humorvoller Come-
dy-Zauberei und brach bereits zu Be-
ginn das Eis unter den Teilnehmern. Im 
Anschluss an die sechs Vorträge wurde 
der fachliche Austausch für eine ent-
spannte und persönliche Atmosphäre 
von Live-Musik begleitet.

Digital im Labor – gewusst wie

Im Mittelpunkt der Veranstaltungsrei-
he und der Vorträge standen moderne 

digitale Workflows – vom Intraoralscan 
bis hin zum vollständig digital gefertig-
ten herausnehmbaren Zahnersatz. Ob 

Totalprothesen, Modellguss-, Interims- 
oder Teleskoparbeiten:  CADSpeed 
demonstrierte, wie sich komplexe Ver-

	� �Paul Arndt, CADSpeed Betriebsleiter, am Rednerpult in Form eines Sirona 
Cerec-1 Intraoralscanners aus dem Jahr 1987. Das Set-up auf der Bühne schlug 
symbolisch die Brücke zwischen den Anfängen der digitalen Zahnmedizin 
und den heutigen Möglichkeiten.

	� �Julia Purgold, Konstrukteurin bei CADSpeed, meisterte 
als „Young Professional“ mit Bravour ihre Premiere auf 
der Roadshow-Bühne.

	� �Hindrik Dehnbostel (l.), Gründer von CADSpeed, und 
Geschäftsführer Ricardo Bell freuten sich über den regen 
Austausch mit den Teilnehmern und die durchaus auch 
kontrovers geführten Diskussionen.
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sorgungen heute vollständig digital 
und mit lediglich zwei Patiententer-
minen realisieren lassen. „Besonders 
stolz bin ich auf unsere Newcomer. Mit 
 Julia Purgold und Paul Arndt hatten wir 
gleich zwei Young Professionals auf der 
Bühne, die ihre Premiere mit Bravour 
gemeistert haben. Auch dafür machen 

wir diese Event-Reihe: Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern die Möglichkeit ge-
ben, sich z. B. auch als Vortragende wei-
terzuentwickeln“, erklärte  Ricardo Bell, 
Geschäftsführer von CADSpeed. Ein be-
sonderer Fokus lag auf der Frage, wie 
Digitalisierung den Praxisalltag konkret 
verändert – und welchen echten Mehr-

wert moderne Technologien heute be-
reits bieten. Vor allem das Thema künst-
liche Intelligenz sorgte für intensive 
Diskussionen unter den Teilnehmern. 
Von kritischen Nachfragen bis hin zum 
Wunsch nach Unterstützung bei der 
Implementierung neuer Technologien 
reichten die Wortmeldungen.

	� �Dr. Marius Wagner, Zahntechnikermeister und Zahnarzt, 
stand in Hamburg und Wienhausen auf der Bühne und 
teilte die Erfahrungen aus seiner vollständig digitalisier-
ten Praxis mit den Teilnehmern.

	� �Wilfried Böttjer, Moderator und Vertriebsleiter, brachte 
aufgrund des Erfolgs der Roadshow 2026 zusätzliche 
Termine für das zweite Halbjahr ins Gespräch.

	� �Neben den Fachvorträgen bot die Roadshow vor allem eines: Erfahrungsaustausch auf Augenhöhe, Inspiration für den 
Alltag und Tipps von Kollegen für die optimale Digitalisierung. Teilnehmer konnten auch mit den Experten und dem 
CADSpeed-Team über Scanner, Softwarelösungen und Produktionsprozesse sprechen. 

dental dialogue – 1/26  17

Fortbildung



KI als Prozessoptimierung

„Heute können wir stolz zeigen, was 
mit KI tatsächlich möglich ist. Dabei 
sprechen wir nicht nur über Tools wie 
ChatGPT oder klassische CAD-KI-An-
wendungen von 3shape oder exocad. 
Der eigentliche Gamechanger ist die 
Transformation echter Unternehmens-
prozesse“, erklärte Hindrik Dehnbos-
tel, Gründer von CADSpeed. „Unser 
Auftragsmanagement und die Faktura 
laufen bereits vollständig KI-gestützt. 
Auch Konstruktion, CAM-Berechnung 
und Produktion sind in unserem Stand-
ort in Nienhagen heute hochgradig 
automatisiert.“

Erfahrungswerte  
aus der Zahnarztpraxis

Zu den Highlights der Roadshow ge-
hörten zudem die Erfahrungsberichte 
von Zahnärzten, die bereits vollständig 
digital arbeiten. In Hamburg und Wien-
hausen stand Dr. Marius Wagner Rede 
und Antwort, in Leipzig präsentier-
te Dr. Felix Roth seine digitalen Abläu-
fe. In Köln überzeugten Zino Volkmann 

und Albrecht Gäde mit einem gemein-
samen Vortrag. Den Abschluss in Mün-
chen bildete Dr. Fabian Schiml, Facharzt 
für Oralchirurgie aus Nürnberg. „Wenn 
wir über digitale Abformung und mo-
derne Fertigungsprozesse sprechen, 
dann geht es nicht nur um Effizienz 
und Wirtschaftlichkeit. Entscheidend 
ist, dass echte Anwender aus dem Pra-
xisalltag ihre Erfahrungen teilen und 
unsere Aussagen praxisnah ergänzen“, 
so Annika Raudßus, Geschäftsführerin 
von CADSpeed. 

Geselliger Austausch  
für mehr Wissen

Neben den Fachvorträgen bot die 
Roadshow vor allem eines: Austausch 
auf Augenhöhe. Teilnehmer konnten 
direkt mit Anwendern, Experten und 
dem CADSpeed-Team über Scanner, 
Softwarelösungen und Produktions-
prozesse sprechen. Begleitet wurde die 
Veranstaltungsreihe von den Unterneh-
men Dexis und DGShape, die ihre Tech-
nologien in einer begleitenden Indus-
trieausstellung präsentierten. Zusam-
men haben über 400 Teilnehmer an 

fünf Stationen die Roadshow besucht. 
Das große Interesse sprach für sich: 
Die ersten beiden Stationen in Ham-
burg und Leipzig waren innerhalb kür-
zester Zeit ausgebucht. Auch die Ver-
anstaltung in Wienhausen – quasi ein 
Heimspiel für  CADSpeed – war mit 
rund 80 Teilnehmern nahezu vollstän-
dig belegt. Köln und München sorgten 
schließlich für intensive Fachgespräche 
auf sehr hohem Niveau. Nach dem er-
folgreichen Finale in München plant 
CADSpeed bereits die Fortsetzung der 
Veranstaltungsreihe. Vertriebsleiter 
Wilfried Böttjer brachte gar zusätzliche 
Termine für das zweite Halbjahr 2026 
ins Gespräch. 

	� �Jan Ewert, Social Media Manager bei CADSpeed, trat als Comedy-Magier auf und unterhielt das Publikum.

CADSpeed 
Roadshow
Weitere Bilder  
und Videos 
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